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02 EDITORIAL

das Internet verändert unsere Wirtschaft und unsere Gesellschaft so schnell wie zuvor 
noch keine andere technische Revolution. Die Finanzbranche und die Beziehung zwischen unserer VR-Bank 

und den Kunden bilden da keine Ausnahme. Die Welt ist „digital“ – das gilt auch für uns.

Für uns bietet der Megatrend „Digitalisierung“ neue Chancen und Möglichkeiten, die wir gerne
aufgreifen und die wir mit Ihnen, unseren Mitgliedern und Kunden, teilen wollen. Denn heute schon findet 

der weitaus größte Teil unserer Kundenkontakte über digitale Kanäle, d. h. über Online-Banking 
und zunehmend auch über Banking-App statt. Erforderlich für das digitale Bankgeschäft ist in allen Fällen 

eine Freischaltung für Online-Banking bei unserem Institut.

Neu zum Ende diesen Jahres haben wir das Online-Bezahlsystem "paydirekt" in unsere Angebotspalette aufgenommen. 
Damit bieten wir unseren Kunden die Möglichkeit, direkt über das eigene Konto im Internet einzukaufen 

– und das mit hohen Sicherheitsstandards versehen.
Mehr darüber erfahren Sie in dieser Ausgabe von VRegional.

Online-Banking verbinden die meisten von Ihnen mit Einfachheit, Schnelligkeit und Unabhängigkeit
von Öffnungszeiten. Aber wenn es um komplexe Fragen oder vertrauenssensible Entscheidungen geht, 

ist es wichtig einen kompetenten Berater an der Seite zu haben. Deshalb:
Bei allen Veränderungen steht für uns weiterhin an vorderster Stelle: Unsere Mitglieder und Kunden 

– Sie ganz persönlich – stehen im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wie gefällt Ihnen die aktuelle Ausgabe der "VRegional"? Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Wünsche, 
am besten per E-Mail, per Post oder auch per Telefon (gabi.maier@vrbank-aalen.de, Telefon 07361 507-219). 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, geruhsame und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und alles Gute, vor allem Gesundheit im Jahr 2016.
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Liebe  MITGLIEDER,

werte FREUNDE unserer VR-Bank Aalen,

Hans-Peter Weber, Kurt Abele und Ralf Baumbusch
Vorstand der VR-Bank Aalen
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Liebe  MITGLIEDER,

TITEL

tens ebenso groß ist, wie der nach Sicherheit – online wie offline. Vor 

diesem Hintergrund haben die genossenschaftliche Finanzgruppe, die 

Sparkassenorganisation sowie die Groß- und Privatbanken das Online-

Bezahlverfahren „paydirekt“ auf den Weg gebracht. Die Vorteile von 

„paydirekt“ liegen auf der Hand, da es eine direkt mit dem bewährten 

Girokonto verknüpfte Lösung ist. Für den Kunden bedeutet „paydirekt“ 

eine schnelle und einfache Durchführung der Zahlung. Mit lediglich 

zwei Klicks hat er seinen Einkauf bezahlt.

Ein weiterer Vorteil gegenüber bestehenden Bezahlsystemen im Inter-

net ist die Datensicherheit: „paydirekt“ verkauft nicht die Warenkorb-

Z war bezahlen die Deutschen immer noch am liebsten bar, aller-

dings kaufen auch hierzulande immer mehr Menschen übers Internet 

ein. Somit gewinnen Online-Bezahlsysteme zunehmend an Bedeutung. 

Dabei sind den Kunden Sicherheit, Datenschutz und einfache Bedien-

barkeit besonders wichtig. Diesen Bedürfnissen trägt das neue Online-

Bezahlsystem „paydirekt“ der deutschen Banken Rechnung.

„paydirekt“

Die rasanten Entwicklungen im Internethandel zeigen deutlich, dass 

der Kundenwunsch nach einfachen und bequemen Lösungen mindes-

„paydirekt“ – direkt, sicher und einfach online bezahlen

Das neue sichere 
Online-Bezahlverfahren

Nadine Lang, Mitarbeiterin der VR-Bank Aalen

"Sicher online 
bezahlen."
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 Direkt: Mit „paydirekt“ können Sie direkt von Ihrem Girokonto bezahlen.

 Sicher: Wer online einkaufen geht, genießt mit „paydirekt“ die Sicherheit der deutschen 

Banken. Privates bleibt privat.

 Einfach: Schnell registriert, dann nur noch beim Online-Einkauf Ihre Nutzerdaten einge-

ben und mit zwei Klicks ist die Bezahlung erfolgt. Der Händler kann die Ware unmittelbar 

versenden.

 Käuferschutz: „paydirekt“ garantiert Ihnen Datenanonymität gegenüber dem Händler und 

Rückbuchung bei Nichtlieferung.

IHRE VORTEILE MIT „paydirekt“: 

Jetzt für 

paydirekt 

registrieren!

Daten der Kunden. Weder Kontoinformati-

onen noch E-Mail-Adressen werden an den 

Händler weitergegeben. Und die Kontodaten 

des Kunden bleiben bei seiner Bank, sie 

gelangen nicht zum Händler. Die Server und 

die Datenströme laufen ausschließlich in 

Deutschland. Über „paydirekt“ können die 

Bankkunden ihre Netzeinkäufe sicher und 

einfach vom Girokonto bezahlen. Vorausset-

zung ist die Onlinefähigkeit des Kontos. 

Alle Kunden, die ein onlinefähiges Giro-
konto haben, können sich für „paydirekt“ 
registrieren. Gehen Sie dazu einfach in 
Ihr Online-Banking und folgen Sie im 
Bereich „Service“ der Anleitung zur Re-
gistrierung. Nach nur wenigen Schritten 
sind Sie dann bereit, um nach Herzenslust 
los zu shoppen – vollkommen sicher, ein-
fach und bequem.

JETZT FÜR PAYDIREKT  

REGISTRIEREN! 

Sollten Sie Ihr Konto noch nicht für das 
Online-Banking freigeschaltet haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit Ihrem Berater auf.

Sie haben Fragen zur Registrierung, zum 
Online-Banking oder zur Nutzung von „pay-
direkt“?
Wir helfen Ihnen unter Telefon-Nummer 
(07361) 507-222 gerne weiter!
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Meinrad Sturm,

Generalbevollmächtigter

VR-Bank Aalen

ANTWORTEN AUF DIE WICHTIGSTEN FRAGEN ZU „PAYDIREKT" 

INTERVIEW MIT DEM GENERALBEVOLLMÄCHTIGTEN

MEINRAD STURM

Online-Bezahlen ist mir zu unsicher. War-

um soll ich jetzt „paydirekt“ nutzen?

„paydirekt“ gibt ein gutes und sicheres Ge-

fühl beim Online-Bezahlen, weil es das eige-

ne Girokonto im Hintergrund nutzt – von der 

Bank in bewährter Form abgesichert. So sind 

Sicherheit, Datenschutz und Transparenz der 

Bezahlvorgänge garantiert durch deutsche 

Normen und Regularien.

Welche Garantien bietet „paydirekt“ beim 

Online-Bezahlen?

Käuferschutz und Händlergarantie sind die 

Basis für „paydirekt“. Falls die Ware nicht 

geliefert wird, kann der Käufer die Zahlung 

über seine Bank zurückfordern. Aber auch 

der Händler hat die Gewissheit, dass beim 

Kunden genug Geld auf dem Konto ist, sonst 

wird die Zahlung gar nicht erst ausgelöst.

Wer hat Zugriff auf meine Daten?

„paydirekt“ verkauft nicht die Warenkorb-

Daten der Kunden. Gleichzeitig bleiben die 

Kontodaten der Kunden bei ihrer Bank, sie 

werden nicht an den Händler weitergegeben. 

Und das Bezahlsystem nimmt keine außer-

europäischen Umwege im Zahlungsverkehr. 

Die Server und die Datenströme laufen aus-

schließlich in Deutschland.

Welche Voraussetzungen brauche ich?

Alle Kunden, die ein Bankkonto haben, kön-

nen sich für „paydirekt“ registrieren. Voraus-

setzung ist die Teilnahme am Online-Ban-

king. Denn das Konto muss onlinefähig sein.

Wo kann ich mich anmelden?

Die Registrierung erfolgt einmalig im Online- 

Banking unter dem Bereich „Service“. Bei der 

VR-Bank Aalen ist die Registrierung bereits 

seit Mitte November möglich.

Wie funktioniert „paydirekt“ beim Einkau-

fen?

Nach der Produktauswahl muss der Kunde 

nur seinen selbst vergebenen Benutzernamen

und ein Kennwort eingeben. Damit wird der 

Kauf bestätigt. Das Geld geht direkt vom 

Girokonto ab.

Bei welchen Internet-Shops kann ich 

bezahlen?

Zuerst werden große Internet-Händler „pay-

direkt“ als Bezahlfunktion anbieten. Wir ge-

hen davon aus, dass schon sehr schnell wei-

tere, kleinere Händlergruppen nachziehen 

werden.

Wer steht hinter „paydirekt“?

Genossenschaftsbanken, Sparkassen und 

Groß- und Privatbanken in Deutschland.

Was kostet es?

Für die Kunden der beteiligten Banken ist 

die Nutzung kostenfrei.
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N iemand weiß, was die Zukunft bringt. Deshalb ist es ratsam, 

sich früh genug mit der Altersvorsorge auseinander zu setzen. Vor al-

lem, wenn es um Wichtiges geht, wie zum Beispiel Ihre finanzielle Si-

cherheit in der Zukunft und die Sicherung Ihres Lebensstandards. Die 

gesetzliche Rente kann nur einen Teil Ihres vorherigen Arbeitseinkom-

mens auffangen. Schnell klafft dann eine sogenannte „Versorgungslü-

cke“ zwischen dem, was Sie an Rente bekommen und dem, was Sie für 

ein angenehmes Leben brauchen.

Die richtige Zukunftsvorsorge wird immer wichtiger. Wer früher an-

fängt, hat mehr Zeit, sich fürs Rentenalter ein Vermögen anzusparen 

und profitiert länger von Zulagen, Zinsen und Zinseszinsen, Wertstei-

gerungen und eventuellen Steuerersparnissen. Verschenken Sie kein 

Geld, denn der Staat beteiligt sich an Ihrer Altersvorsorge! 

Mit Hilfe unserer genossenschaftlichen Beratung zeigen wir Ihnen 

auf einem mehrseitigen Gutachten Ihre persönliche Ist-Situation 

auf und sagen Ihnen, wie groß Ihre Versorgungslücke sein wird. 

Sie entscheiden dann, wie Sie weiter vorgehen wollen. Die Berater 

der VR-Bank Aalen zeigen Ihnen eine auf Sie zugeschnittene, maßge-

schneiderte Vorsorgelösung. 

Für mehr Lebensqualität 
im Alter

Kann ich es mir überhaupt leisten, alt zu werden?

Sie haben Interesse? Dann vereinbaren Sie einen Termin unter 

Telefon (07361) 507-0.

Thomas Ilg, Geschäftsstellenleiter 

in Unterkochen:

„Mithilfe unserer genossenschaftli-

chen Beratung können wir Ihnen zei-

gen, wie Ihre finanzielle Situation im 

Alter aussehen wird. Damit Sie auch 

im Alter den gewohnten Lebensstan-

dard beibehalten können und sich 

nicht einschränken müssen, ist eine 

gute und planbare Vorsorge für später 

wichtig. Nutzen Sie die Möglichkeit 

und schieben Sie das Thema nicht auf 

die lange Bank.“

	 Wer jährlich vier Prozent des Vorjahres-Bruttoeinkommens 

in den Riester-Vertrag einzahlt, erhält die volle staatliche 

Förderung.

	 Jeder Riester-Sparer hat Anspruch auf eine jährliche 

	 Grundzulage von 154 Euro.

	 Darüber hinaus zahlt der Staat pro Kind eine Zulage von 

185 Euro im Jahr. Für Kinder, die nach 2008 geboren sind, 

beläuft sich die Zulage sogar auf 300 Euro pro Jahr.

	 Junge Leute bis zum 25. Lebensjahr erhalten einmalig 

	 einen Berufseinsteigerbonus in Höhe von 200 Euro.

	 Je nach persönlicher Situation können Sie Ihre 

	 Einzahlungen bis zu 2.100 Euro p. a. als Sonderausgaben 

geltend machen und evtl. zusätzlich Steuern sparen.

RIESTER-FÖRDERUNG 
NICHT VERSCHENKEN!
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Von Mitte bis Ende Oktober rollte Deutschlands größte Spendenkiste 

durch die Region. Zum zehnjährigen Bestehen der Aktion Drachenkin-

der machte der Radio 7-Spendentruck Halt auf Marktplätzen, an Schu-

len und Vereinen, um für die sendereigene Hilfsaktion zu sammeln. Am 

Samstag, 17. Oktober, erreichte die Spendenkiste die VR-Bank Aalen: 

Vorstandssprecher Hans-Peter Weber überreichte Ursula Schuhmacher, 

Projektleiterin Drachenkinder, einen Scheck in Höhe von 7.777 Euro. Von 

den Spenden werden traumatisierte und behinderte Kinder unterstützt, die 

in lebensbedrohlichen Lebenssituationen sind oder waren – sei es durch 

Gewalteinwirkung, den Tod eines Familienmitgliedes oder Krankheit. 

SPENDENÜBERGABE 

7.777 EURO 
AN DIE RADIO 7 DRACHENKINDER

ERBEN UND VERERBEN 

KOSTENLOSE
BROSCHÜRE
Niemand beschäftigt sich gerne mit der Endlichkeit des eigenen Lebens. 

Dennoch ist es wichtig, sich bereits zu Lebzeiten Gedanken über den 

letzten Willen sowie die Absicherung der Hinterbliebenen zu machen. 

Wer sein Vermögen in den richtigen Händen wissen möchte, sollte sich 

rechtzeitig um ein Testament kümmern. Denn mit einer gut geregelten 

Vermögensnachfolge lassen sich später Streit und Ärger vermeiden. 

Dafür sollte man sich zunächst gut informieren. Denn oft ist es gar nicht 

so einfach, die richtige Regelung zu treffen. Als Hilfestellung gibt es 

nun in allen Geschäftsstellen der VR-Bank Aalen die Broschüre „Rat-

geber Geld“ zum Thema „Erben und Vererben“. Die für Mitglieder und 

Kunden der VR-Bank Aalen kostenlose Broschüre gibt Ihnen Antwor-

ten auf viele wichtige Fragen rund um die Themenfelder: Erbfolge, Tes-

tament und Erbvertrag, was Angehörige wissen sollten sowie Erben und 

Steuern. Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Generationenberaterin 

Frau Andrea Graule unter Telefon 07361  507-199 gerne zur Verfügung.

Erben und Vererben: 
So funktioniert es
Nur jeder vierte Deutsche besitzt ein Tes-
tament oder einen Erbvertrag. Wohl kaum
jemand beschäftigt sich gerne mit seinem
eigenen Tod und was danach für die An-
gehörigen folgt. Doch die Frage des Erbes
zu Lebzeiten zu klären, ist äußerst sinnvoll. 

Angehörigen Sorgen abnehmen
Wer seine Vermögensnachfolge frühzeitig
regelt, entlastet seine Hinterbliebenen, und
Streit lässt sich dadurch meist vermeiden.
Auch Angehörige sollten im Hinblick auf
Folgekosten ein Interesse daran haben,
dass die Vermögensnachfolge frühzeitig
geklärt ist, denn dadurch lassen sich Zeit
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Ratgeber   Geld (Ver-)Erben

Ausgabe 
04|2015

und Geld in einer Situation sparen, in der
Hinterbliebene ganz andere Sorgen haben. 
Wer schon genau weiß, wie sein Vermö-
gen aufgeteilt werden soll, sollte dies auch
schriftlich festhalten. Beim Schreiben eines
Testaments sind wichtige Dinge zu beach-
ten, damit dieses auch wirksam ist. Auch
ein Erbvertrag oder zumindest eine Konto-
vollmacht über den Tod hinaus können
sinnvoll sein. Sich über die gesetzliche Erb-
folge und die Alternativen bewusst zu
sein, ist der erste Schritte zur Vermögens-
regelung nach dem eigenen Tod.
Um den nächsten Angehörigen bis zur
Klärung der Frage, wer Erbe wird, den 

Zugang auf die Konten und Depots des
Verstorbenen zu ermöglichen, ist es sinn-
voll eine Kontovollmacht auf den Tod oder
über den Tod hinaus einzurichten. 
Damit lässt sich ein Überblick über die Ver-
mögenslage verschaffen und anfallende
Rechnungen können schneller beglichen
werden. 

Frühzeitig planen
Bei all diesen Dingen sollten sich auch die
Angehörigen schon einmal mit der Frage
nach dem Organisatorischen beschäftigt
haben, denn Erben braucht eine gewisse
Vorbereitung. 

Weitere Themen
� Nachfolge regeln, Verwandte entlasten
� Regeln in der gesetzlichen Erbfolge 
� Testament und Erbvertrag: Was ist dabei zu beachten
� Das sollten Erben wissen

VR-Bank Aalen
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melt werden. Von der VR-Bank Aalen gab es insgesamt 3.500 Euro als 

Co-Funding zu den Spendenzahlungen dazu.

Alle aktuellen Projekte sowie weitere Informationen zu dieser inno-

vativen Plattform finden Sie unter www.vrbank-aalen.viele-schaffen-

mehr.de. Nach einer kostenlosen und unverbindlichen Anmeldung mit 

Ihrer E-Mail-Adresse können Sie Projekte unterstützen und selbst 

Projekte einstellen. Aktuell können Sie beispielsweise der Schwarz-

feldschule in Dewangen helfen, Windows7- Lizenzen für die Schul-

rechner anzuschaffen, die Segel AG der Propsteischule in Westhau-

sen bei der Anschaffung eines Segelbootes unterstützen oder dem 

Leichtathletik Club Essingen bei der Beschaffung eines Fahrzeugs 

unter die Arme greifen. Machen auch Sie sich stark für die Region und 

unterstützen diese tollen Projekte! Oder möchten Sie selbst ein Projekt 

einstellen? Auf der Plattform finden Sie alle weiteren Informationen 

dazu.

Unter www.vrbank-aalen.viele-schaffen-mehr.de sammeln 

seit Mai 2015 Vereine und Organisationen Unterstützer für ihre Vorha-

ben. Egal, ob kleine oder große Projekte, hier besteht die Möglichkeit 

Herzensangelegenheiten, für die bislang kein Geld vorhanden war, als

Projekt auf der Plattform einzustellen. 

Nach der Einstellung des Projekts auf der Plattform können nun alle 

Sympathisanten des Projekts aktiv werden und kräftig die Werbetrom-

mel rühren, um so den benötigten Finanzierungsbetrag zu erreichen. 

Die VR-Bank Aalen unterstützt alle Spendenzahlungen, einmalig pro 

Projekt und Unterstützer, ab einem Spendenbetrag von fünf Euro mit 

zusätzlichen fünf Euro – dem so genannten Co-Funding. Wird der 

Finanzierungsbetrag innerhalb von 90 Tagen erreicht, ist das Projekt 

erfolgreich und die VR-Bank Aalen zahlt die Spendensumme und das 

Co-Funding an den Verein aus. Wird die Finanzierungssumme nicht 

erreicht, bekommen alle, die das Projekt unterstützt haben, ihr Geld 

zurück.

Bisher wurden mit Hilfe der Crowdfunding-Plattform der VR-Bank 

Aalen insgesamt zehn Projekte in der Region erfolgreich umgesetzt. 

Dabei konnten Spenden in Höhe von insgesamt 17.500 Euro gesam-

Crowdfunding-Plattform bringt Projekte und Unterstützer zusammen

Der Genossenschaftsgedanke 
modern interpretiert

// Zeltlager der Jugendfußballabteilung
des SV Elchingen

// Kindermusical des Liederkranzes 
Hüttlingen

In Partnerschaft mit:
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„Die Mischung macht’s“ – unter dieser 

Überschrift fasst Andreas Holdenried sein 

Leben zusammen. In seinem Fall ist diese 

Mischung eine ziemlich bunte: Da wäre zum 

Einen seine Tätigkeit für die R+V Versiche-

rung bei der VR-Bank Aalen. Die berufliche 

Laufbahn des Oberkocheners begann schon 

Anfang der 80er-Jahre, als er eine Ausbil-

dung zum Bankkaufmann absolvierte.

Danach folgten einige Positionen im Privat-

kundengeschäft bei der VR Bank. Begleitend

bildete sich der Vater zweier heute erwach-

sener Kinder an der GENO-Akademie in 

Hohenheim weiter und begann 1994 als 

Firmenkundenberater in der Hauptstelle der 

VR-Bank Aalen. 1999 kam der Ruf des Ver-

bundpartners der R+V Versicherungsgruppe. 

„Seither bin ich als Lobbyist für das 

Lebensversicherungs- und Vorsorgegeschäft 

unterwegs“, erklärt er. 

Heißt konkret: Er begleitet Beratungsgesprä-

che zum Thema Altersvorsorge, hält Schu-

lungen, trainiert intern Kollegen, entwickelt 

Ansprachekonzepte und berät Unternehmen 

bei ihren Überlegungen rund um die betrieb-

liche Altersvorsorge für ihre Mitarbeiter. 

Abends und am Wochenende hängt er Anzug 

und Krawatte in den Schrank und widmet 

sich dem zweiten großen Thema seines Le-

bens: „Im Herzen bin ich Musiker“, erklärt 

er lachend. Als Sechsjähriger bekam er die 

erste Klarinette und begann eine klassische 

Ausbildung. Mit elf Jahren wechselte er zum 

Saxophon und ist seinem Instru-

ment bis heute treu geblieben. Als 

„Musik für Erwachsene“ be-

zeichnet er seine musikalische 

Richtung. Also kein „Migräne-

Jazz“ sondern swingende Unter-

haltung auf professionellem 

Niveau. „Die Musik muss 

aus dem Herzen kommen 

und etwas transportieren, 

was den Zuhörer be-

rührt“, beschreibt er. 

In diversen Formationen 

ist er heute als Saxopho-

nist auch überregional 

unterwegs. Fragt man 

Andreas Holdenried 

nach seinen Zukunfts-

plänen, zählt er ganz 

schnell auf: „Noch

einige Jahre 

arbeiten, um 

sich dann so 

um die 60 

nur noch den ausnahmslos schönen Dingen 

des Lebens zu widmen. Also Musik, Oldtimer 

und Frankreich.“ Im tiefen Westen Frank-

reichs möchte er gemeinsam mit seiner Frau, 

die all diese Vorlieben mit großer Freude mit 

ihm teilt, in einem malerisch gelegenen 

Ferienhäuschen mit großem Garten den 

„Unruhestand“ verbringen. 

AALEN

ANDREAS HOLDENRIED
EINER VON UNS

„IRGENDWANN WAR ES ZEIT, 
DAS LEBEN 

NEU ZU SORTIEREN 
UND FÜR VIELES WAR KEIN 

PLATZ MEHR“
Andreas Holdenried
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MALWETTBEWERB

BILDKALENDER 2016 
EIN GEMEINSCHAFTSWERK VON MENSCHEN MIT BEHINDERUNG UND GRUNDSCHÜLERN DER REGION

Erstmalig hat die VR-Bank Aalen im April 

2015 einen Malwettbewerb unter dem Mot-

to „Worüber ich mich freue …“ für Grund-

schüler und Menschen mit Behinderungen 

ausgeschrieben. „Als regionales Institut ha-

ben wir uns auf die Fahne geschrieben, das 

Miteinander von Menschen mit und ohne 

Handicaps zu fördern“, erklärt Vorstands-

sprecher Hans-Peter Weber. Mit überwälti-

gender Resonanz: Es wurden unzählige tol-

le Bilder und Kunstwerke zum Wettbewerb 

eingereicht. „So verschieden die Menschen 

sind, so bunt waren auch die eingereich-

ten Bilder“, zieht Weber Bilanz. Eine Jury 

wählte schließlich zwölf Siegerbilder aus, 

die im VR-Bank-Jahreskalender 2016 abge-

bildet sind (auf dem Foto rechts). Die zwölf 

Gewinner durften sich über einen Preis in 

Höhe von je 100 Euro für ihre Schulklasse 

oder ihre Einrichtung freuen. 

Erhältlich ist der Kalender in allen 

Geschäftsstellen der VR-Bank Aalen.

Malwettbewerb
Kalender

201620162016
„Worüber ich mich freue“

Schutzgebühr 5,00 €
- für Mitglieder kostenlos -

Ein gemeinsames Kunstwerk von Menschen mit 
Behinderung und Grundschülern der Region. 

// Die Gewinner des Malwettbewerbs mit  
Vorstandssprecher Hans-Peter Weber (rechts). 

Mitglieder der VR-Bank Aalen erhal-

ten eine goldene Bankkarte, die VR-

BankCard Plus. Mit der goldenen VR-

BankCard Plus erhalten Sie attraktive 

Vergünstigungen bei unseren Partner-

unternehmen. Mit dem exklusiven Zeit-

schriften-Kiosk „VR-Lesen“ erhalten 

Mitglieder Zugriff auf über 200 Zeit-

schriftentitel und kommen in den Genuss 

von exklusiven Sonderangeboten. Fin-

den Sie Ihr Lieblings-Zeitschriften-Abo 

IHRE LIEBLINGSZEITSCHRIFT BEI VR-LESEN
VR-BANKCARD PLUS

und erhalten Sie eine tolle Prämie dazu! 

Die Prämie wird circa 18 Wochen nach er-

folgter Zahlung des Abonnements dem Ab-

buchungskonto wieder gutgeschrieben. Die 

Prämienzahlung beträgt im Dezember bei-

spielsweise beim Jahres-Abo Cosmopolitan 

25 Euro, TV Hören und Sehen 85 Euro und 

Focus 115 Euro.  

Alle Partner in der Region und bundesweit 

finden Sie unter 

www.vrbankaalen.de/vrbankcardplus. 

Für Mitglieder

kostenlos!
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Modernes Gebäude entsteht im Aalener Bankenviertel 

VR-Bank Neubau
Noch klafft eine große Lücke im Winkel der Bahnhof- und Wilhelm-

Zapf-Straße. Nach und nach wurden während des Sommers Bereiche 

der VR-Bank Aalen abgerissen. Das alte Gebäude war schließlich ein 

Mosaik aus den unterschiedlichsten Baustilen und Bauteilen – teils 

40, 25 oder gar nahezu 60 Jahre alt. Ein neuer Komplex stand dennoch 

nicht von Anfang an auf der Agenda der VR-Bank-Verantwortlichen. 

Zunächst wurden die Möglichkeiten einer Sanierung des Bestandes 

durchgespielt. Alle Argumente sprachen dagegen. 

Die notwendige energetische Sanierung und die schwer zu moderni-

sierende Haustechnik sprachen klar für einen Neubau. Nach intensi-

ven Überlegungen und Debatten kürte eine Jury den Siegerentwurf 

des Architektenbüros OHO aus Stuttgart. Im Frühjahr 2015 began-

nen die Abbrucharbeiten – bis Herbst 2017 soll der kompakte Neubau 

komplett bezugsfertig sein. 

NEUBAU:
FAKTEN

Bauzeit:  
Rohbau bis September 2016, Einzug im Herbst 2017

Geschosse:  
Erdgeschoss (barrierefreier Zugang von der Bahnhofstraße) 
und vier weitere Stockwerke

Arbeitsplätze im neuen Gebäude:
circa 130

Anzahl beteiligter Firmen:  
Bisher sind 15 von circa 40 Gewerken vergeben. Die Beauftragung 
ging bisher zu 96 Prozent an Kunden oder Firmen aus der Region.

Kosten:  
maximal 18 Millionen Euro

Bautagebuch: 
www.vrbank-aalen.de/neubau

// So sah die VR-Bank Aalen aus, bevor ...

// ... im Frühjahr 2015 der Abriss begann.

// So soll das Gebäude im Herbst 2017 aussehen.

Für Mitglieder

kostenlos!
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Jetzt 3.000 Euro für die Abschlussklassen zu gewinnen!

Ihr seid eine Abschlussklasse einer weiterführenden Schule im Ge-

schäftsgebiet der VR-Bank Aalen und wollt nach dem ganzen Prü-

fungsstress mal so richtig abfeiern? Die VR-Bank Aalen macht es 

möglich! Alle Abschlussjahrgänge im Jahr 2016 haben die Chance, 

Preise im Wert von insgesamt 3.000 Euro zu gewinnen. 

Bald ist es soweit und Ihr habt Euren Schulabschluss in der Tasche!

Träumt Ihr von einer Abschlussparty mit Catering oder von einer un-

vergesslichen Abschluss-Fahrt? Dieser Traum kann wahr werden! Bei 

der VR-Bank Aalen könnt Ihr jetzt ein „Taschengeld“ gewinnen.

Mitmachen lohnt sich:

Die VR-Bank Aalen unterstützt Euch bei Eurer Abschlussparty oder 

Eurer Abschlussfahrt mit insgesamt 3.000 Euro: Der erste Sieger er-

hält 1.500 Euro als Finanzspritze, der zweite Gewinner 1.000 Euro 

und der dritte Sieger holt 500 Euro in die Abschlussklassen-Kasse!

Und so funktioniert das Ganze: 

Bewerbt Euch per Foto mit Eurer Klasse: Je ausgefallener Euer Foto, 

desto besser! Mit Unterstützung Eurer Bekannten, Verwandten und 

Freunde sammelt Ihr Stimmen für Eure Klasse und mit etwas Glück 

gewinnt Ihr bis zu 1.500 Euro für Euer Abschluss-Event. Wir freuen 

uns auf Eure Teilnahme und wünschen Euch jetzt schon viel Glück!

ABSCHLUSSKLASSEN-VOTING:
ES GIBT TOLLE PREISE ZU GEWINNEN!

	 Zeigt uns, warum Eure Abschlussklasse gewinnen soll!

	 Macht ein Foto und setzt Eure Klasse in Szene – Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

	 Ladet Euer Foto vom 25. Januar bis 26. Februar 2016 auf die Voting-Plattform www.vrbank-aalen.de/AK2016.

	 Das Foto wird nach Freigabe auf der Voting-Plattform zur Abstimmung gestellt.

	 Vom 27. Februar bis 17. März 2016 kann für Euer Foto gevotet werden.

	 Beim Voting zählt jede Stimme, also rührt kräftig die Werbetrommel!

	 Die Bekanntgabe der Gewinner-Abschlussklasse erfolgt am 18. März 2016.

SO KÖNNT IHR MIT EURER KLASSE TEILNEHMEN
SETZT EUCH IN SZENE FÜR DAS VOTING!
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ALS VR-FÜHRERSCHEINSPARER: 
„MIT VOLLGAS“ ZUM FÜHRERSCHEIN!
Für den Theorie-Unterricht, für Fahrstunden, 

Fahrprüfung und Erste-Hilfe-Kurs  werden 

schnell mehrere Hundert Euro fällig. Mit unse-

rem VR-FührerscheinSparen greifen wir Ihnen 

und Ihrem Kind mit spürbaren Vorteilen unter 

die Arme: 

	 Attraktive Verzinsung von aktuell 0,70 % 
p.a. (für Guthaben bis 2.500 Euro)

	 Flexibles Sparen

	 Exklusives 
	 Auto-Fahrsicherheitstraining

	 2 Gratis-Auto-Fahrstunden von 
	 unseren kooperierenden Fahrschulen

VR-FÜHRERSCHEIN 
VORTEILE

Exklusives Auto-Fahrsicherheitstraining 

für unsere VR-FührerscheinSparer 

Damit Ihr Kind seine fahrerischen Möglich-

keiten trainieren und kritische Fahrsituationen 

souverän meistern kann, bekommt Ihr Kind als 

„Belohnung“ nach seiner bestandenen Führer-

scheinprüfung von uns ein exklusives Auto-Fahr-

sicherheitstraining geschenkt! Ob Ausweichen 

vor Hindernissen, Vollbremsung oder Slalom-

parcours, nach diesem Fahrsicherheitstraining ist 

Ihr Kind bestens für die Straße gerüstet. 

Zwei Gratis-Auto-Fahrstunden von unseren 

kooperierenden Fahrschulen

Als VR-FührerscheinSparer erhält Ihr Kind als 

weiteren Vorteil von unseren Kooperations-

Fahrschulen zwei Fahrstunden zum Auto-Füh-

rerschein geschenkt.

Wechseln Sie gleich mit dem VR-Führerschein-

Sparen auf die „Überholspur“ und sichern Sie 

Ihrem Kind diese attraktiven Vorteile!

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne, 

denn: Für Sie machen wir den Weg frei! 

Sie haben leider keine Zeit für ein persönliches 

Beratungsgespräch? Gern können Sie das VR-

FührerscheinSparen auch online abschließen: 

www.vrbank-aalen.de/fuehrerscheinsparen.

	 Fahrschule Abele – Johann Schill 

	 www.fahrschule-abele.de

	 Ari´s Fahrschule – Aribert Liecke 

	 www.arisfahrschule.de

	 Fahrschule Behrend – Dieter Beh-

rend www.fahrschule-behrend.de

	 Fahrschule Biehn – Michael Biehn 

www.fahrschule-biehn.de

	 Fahrschule Go-Drive –

	 Johannes Schubert-Segalotto 

	 www.fahrschule-go-drive.de

	 Fahrschule Hertl – Hans Hertl

	 www.fahrschule-hertl.de 

	 Fahrschule Meiser – Jens Lemke 

	 www.fahrschule-meiser.de

	 Fahrschule Wolf – Lothar Wolf 

	 www.ferienfahrschule-wolf.de

FAHRSCHULEN
2 GRATIS-AUTO-FAHRSTUNDEN
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engagieren sich in der Region

Mitarbeiter der 
VR-Bank Aalen

Als regionale Genossenschaftsbank unterstützen wir zahlrei-

che Vereine, Institutionen und soziale Projekte. Ganz nach dem ge-

nossenschaftlichen Gedanken haben wir ein einzigartiges Projekt ins 

Leben gerufen, um den Menschen in der Region ein ganz besonderes 

Geschenk zu machen. Um dort tätig zu werden, wo Unterstützung be-

nötigt wird. Wir haben die sozialen Einrichtungen im Geschäftsgebiet 

eingeladen, sich mit Projekten und Tätigkeiten zu bewerben. Insge-

samt haben sich zwölf Einrichtungen mit 21 Projekten beworben. Un-

sere Mitarbeiter konnten alle 21 Projekte unterstützen. Im Zeitraum 

von 1. August bis 30. November 2015 verschenkten die Mitarbeiter 

der VR-Bank Aalen insgesamt über 300 ehrenamtliche Stunden für 

einen guten Zweck, um soziale und gemeinnützige Organisationen zu 

unterstützen. So wurden demenziell erkrankte Menschen betreut, bei 

der Biotop-Pflege angepackt, Einkaufsdienste für Senioren übernom-

men und vieles mehr.

Bilder und weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter 

www.vrbank-aalen.de/mitarbeiter-helfen.

 „DIE ZEIT IST DAS KOSTBARSTE GUT – 
MAN KANN SIE FÜR GELD 

NICHT KAUFEN.“

Jacob Emden (1697-1776)

// Engagiert für ihre Neresheimer

// Ausflug mit dem Samariterstift zum 
Hockenheimring

(Hans-Peter Weber, Vorstandssprecher)

// Beim Apfelmost-Pressen im Umwelthaus
(Florian Hinderer, Gewerbekundenberater) 

// Unterstützung der NABU bei der Biotop-Pflege
(Daniel Kaiser, Geschäftsstellenleiter)

// Zu Besuch beim KWA Albstift
(Joachim Feil, Abteilungsleiter KundenServiceCenter)
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Spiegelbilder der Zeitgeschichte

holung während der 30er Jahre, gefolgt vom Aus-

bruch des Zweiten Weltkrieges. Die Währungsre-

form nach Ende des verlorenen Krieges brachte 

den damaligen Spar- und Darlehenskassen nahe-

zu das Aus. Doch vor allem die stark einsetzen-

de Bautätigkeit trug erneut zum Wachstum der 

Genossenschaftsbanken bei. So stieg der Umsatz 

während der 50er und 60er Jahre  kontinuierlich 

an. Räumlichkeiten wurden zu eng – beide Ge-

nossenschaftsbanken erweiterten, zogen um und 

bauten schließlich eigene, neue Gebäude. 

Im Jahr 1991 folgte die Fusion der Oberkoche-

ner Bank mit der damaligen Aalener Volksbank, 

2001 ging die Raiffeisenbank Unterrombach 

zusammen mit fünf anderen Genossenschafts-

banken in der Umgebung im Rahmen einer Ver-

schmelzung in der VR-Bank Aalen auf. Beide 

Geschäftsstellen haben sich seither unter dem 

Dach der VR-Bank Aalen sehr erfolgreich wei-

terentwickelt.  

Darlehenskassen einzuführen. Sonntag für Sonn-

tag war der Landwirt aus Essingen unterwegs, 

um für die Genossenschaftsidee zu werben. 

Mit Erfolg: Auf seine Initiative versammelten 

sich am 16. November 1890 zur Gründung des 

„Darlehenskassenvereins Unterrombach“ 55 

Bürger und ein paar Tage später in Oberkochen, 

so dass am 10. Januar 1891 der „Darlehenskas-

senverein Oberkochen“ mit 60 Mitgliedern als 

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter 

Haftpflicht beim königlichen Amtsgericht Aalen 

zur Eintragung in das Genossenschaftsregister 

angemeldet werden konnte. 

Beide Banken hatten schwierige Zeiten zu meis-

tern, die wir hier nur kurz anreißen können: Der 

Erste Weltkrieg, der kurze Aufschwung während 

der ersten Nachkriegsjahre, dann der Ausbruch 

der Hyperinflation und der Geldentwertung in 

den 1920er Jahren. Danach folgte eine kurze Er-

125 Jahre genossenschaftliche Banken in 
Oberkochen und Unterrombach

Blenden wir zurück zum Ende des 19. 

Jahrhunderts – in die Gründerzeit der deutschen 

Volksbanken und Raiffeisenbanken. Der indus-

trielle Fortschritt brachte nicht nur positive As-

pekte mit sich. Aus den sozialen Missständen der 

Kapitalnot und einer eskalierenden Verschuldung 

heraus entstand die Idee der genossenschaftli-

chen Zusammenschlüsse. Der Einzelne stand 

nicht mehr alleine da, sondern verband sich mit 

anderen zu einer wirtschaftlichen Gruppe. Ziel 

war die gegenseitige Hilfe und Solidarität. Das 

genossenschaftliche Prinzip basiert auf der Idee, 

sich zur Selbsthilfe, zur Selbstverwaltung und 

zur Selbstverantwortung zusammenzuschließen.

Als Carl Freiherr von Woellwarth-Schnaitberg 

1890 zum Vorstand des landwirtschaftlichen Be-

zirksvereins Gmünd gewählt wurde, stand ein 

überzeugter Anhänger des genossenschaftlichen 

Prinzips an der Spitze des Vereins. Er hatte sich 

zum Ziel gesetzt, in allen Gemeinden des Bezirks 

HISTORISCHES

engagieren sich in der Region

// Die VR-Geschäftsstelle in Oberkochen... // ...und in Unterrombach. 



VR-FINANZPLAN

01 VR-Primax Erlebnistag
VR-Bank Sportpark

02 VR-Mobil Übergabe an 
soziale Einrichtungen

03 Ausfahrt der Landwirte 
zur Muswiese

04 Gewinnspar-Spendenübergabe

05 Spendenübergabe 
Jubiläums-Mitgliederforum 

Unterrombach und Hofherrnweiler

06 VR-Primax Erlebnistag
VR-Bank Sportpark

 
07 Chor musica è

Mitgliederforum Oberkochen

VERANSTALTUNGEN
DER VR-BANK

TERMINE
// DO., 18. FEBRUAR 2016, 18:00 UHR, JUBILÄUMS-MITGLIEDERFORUM DER GESCHÄFTSSTELLE HÜTTLINGEN 
    „125 JAHRE GENOSSENSCHAFTLICHE BANK“, Bürgersaal Hüttlingen
// MO., 30. MAI 2016, 18:00 UHR, ORDENTLICHE VERTRETERVERSAMMLUNG, Stadthalle Aalen
// SO., 10. JULI 2016, VR-BANK/SCHWÄPO-WANDERTAG, Dorfmerkingen

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE
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